
maCorrespondenz
SELERIDER .

HerausgeberundRedacteurRudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

300Nr .107 DruckvonRud .Stiefenhofen.5 .Jahrgang
Wien ,Donnerstag .9 .Mai1890

WienerStadtrath .
Sitzung vom9 .Mai ,

VorsitzenderVerbürgermeister
Matzmaner .

S .R .Witzelsbergerreferirt
über die Neupflasterungder
Robert- Cammerlinggasseun¬
Bezirkefünfhaus.(Angenommen. )demExercitienundProba¬tionshausderGesellschaftJesu
imBezirkeSitzungwirdfür
die vorübergehendeVerrich¬
tungdergottesdienstlichen
HandlungenderDankder
GemeindeWienausgesprochen.M.Dr .Vogterreferirtüber
dieBestellungeinerPlürwach¬
fürdieländlichenGebiets¬theileWienspro1895.MitRücksichtdarauf,daßsichdiesesimVorjahreeingeführteIn¬
stitutbestensbewahrthat.wirdbeschlossenfür denBe¬
zirk harrten ,Simon2 Weidling hiezung
Mai2 Hernals2Wäh¬
ring 3 undfür Döhlingum¬
ächterzubestellen .DiefürwachtersollenindenviererstgenanntenBezirken
für138,indenwirletzterenfür100Gulagebestelltwer¬

der demAntragedesBezirk
schulrathesaufUnterbringung
einerVolks -undBürgerschule
fürKnabenundeinersolchen
fer Mädchenin demneuen
SchulgebäudeGebergassein
hernals wirdzugestimmt .

die VorschlägedesBezirksschul¬
rathesbetreffenddieSystemisirung
der Lehrstellenanlässlichder
Übersiedlung undZerlegung
der bisherigenBürgergute
für KnabenundMädchenMedenWeidling ,Schoben
verstraße39und41indas
neue Gebäude ,Margarethen
cherthergasseerhaltenimAll¬
gemeinendieZustimmung
desStadtrathes .ÜberAntragdes
Ms .Dr .Burgerwirdgegen
geneBestimmung,mitwelcher
fürdieneueMädchenbürger¬schuleeineDirektorinstelle
systemisirtwerdensoll ,der
Recursergriffen .derConventderUrsulnerin
nen erhält eineSubvention
von500fl ,diepädagogische
Gesellschafteinesolchevon200fl zurHerausgabeihres

Jahrbuches .
M .Schneiderhan ,bean¬

tragt ,beidenimZugebe¬
findlichenProbenwegeneiner
geeignetenSchrichtvertrachtung
aucheineneuevonderFirma
WallegundHartwichinVor¬
schlaggebrachteTypefür
Hauskehrichsammelwagen,welchedasUeberladenderFuhr¬
gefaßteaufdieParisstaub¬
freiermöglicht,zuzulassen.

AngenommenS .R .StraßelegtdasDetail¬
projekt für denNeubaueiner
Doppel ,Bürgerschuleinietzing
Neubergengass vor undbean¬
tragte dasselbe mit einemvoraus¬



sichtlichenKostenerfordersvon
230000fl zu genehmigen .Als
heiztemist denN .Verdruck¬
Dampfheigung ,alsVollendungs¬
termin ,der 1 .September1896in
Aussichtgenommen.( Angenommen)

Das Projekt für dieweck
aufsetzung auf denhal¬
tout derSchuleWiederstar¬
hebergassebehufsSchaffung
eineszweitenTurnsaaleswird

genehmigt .
S .R .Matthiesbeantragt

dieProjektskizzefürdenUm¬
baudesSchulgebäudes ,Alser
grund,GrüneThorgasse11unter¬
Verwendungderstädtischen
Realität zurAusführungeinerVolksschulefürunten
undeinersolchenfürMädchen
zugenehmigen.Dasdiesei¬
bestehendeGebäudeNo7sollanderencommunalenZwecken
zugefügetwerden.DieKostenderstensichaufca .274000fl .
stellen Angenommen)diePorzel¬
lirungderRealitätLand¬
strafe ,Lorengassewird
genehmigt.Hiedurchwirddie
DurchführungderHetzesse

ermöglicht .derenProjektefürdieUm¬
pflichterungderGoldschlagstraßein Rudolfsheimwirdzugestimmt.

Genossenschaftswahl.DieGe¬
nossenschaft der Tagehat
ger Vorsteher ,AugustKorn,
einVorsteherStellverteterFranz
Bieger ,zuAusschußmitgliedern
JohannChocollaLudwigJäger
FranzFrist Martzeinhart
Jaquesdan ,FranzScherber¬
PaulWeberundzumErsatz¬meinehart dimmelgewählte.
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Aufnahmein die . k .Landwehr¬
ladettenSchule. )MitBeginndesSchul¬
jahres 1895werdenin die k .k .
Landwehr,LadestenschuleinWien¬
welcheausdenJahrgängerbesteht ,
in den ersten Jahrgangbeiläufig
110Aspirantenzur Aufnahmege¬

langen Ausnahmsweis undso¬
weit Raumvorhandenist ,kann
aucheine beschränkteAufnahme
in denzweitenunddrittenJahr
gangstattfinden .DieAufnahms¬
bedingungensind imAllgemei¬
nenfolgende:dieösterreichische
Staatsbürgerschaft,physischeEig
nung ,mackellosesVorleben,fürdenerstenJahrgangeinAlter
zwischen15und18 ,fürdenzwei¬
tenzwischen16und19 ,fürden
dritten Jahrgangzwischen17um
20Jahren.Gesuchesindbisläng¬
stensEndeJuli1890beimLan¬
mandoder k .k .Landwehr¬
Ladellenschulein Wien(Margare¬
then ,Spengergasse20 )einzubrin¬genundkönnendaselbstauch
die näherenAuskünfteüberdie
Aufnahmsbedingungen einge¬
holt werden .
(Neyhart-Stiftung. )vomGemeinde
rathegelangendiefürWaisenbe¬
stimmtenInteressenvomJahre1895aus

der SebastianReyherschenStiftung
zurVertheilung.Nachdenstiftbrieflichen
Bestimmungensind dieseInteressen
zunächstfürdieausdenstädtischen
WaisenhausenaustretendenWaisen¬
beiderleiGeschlechtes,sodanninweitererSinnüberhauptfürdie

in der VersorgungderCamme¬
WeinstehendenWaisennachMaß¬
gabedesBedürfnisseszuUnterstützung
genein für allemaloderbeim
Antritte eines Gewerbes ,oderzur
Fortsetzungihrer Ausbildungdurch
VerleihungvonStipendien biszur

Vollendungihrer bezüglichenStudien¬
zu verwenden .Die gehörigbelegten

Gesuchesindbiseinschließlich15 .Jun.
. J .beimWienerMagistratepr

überreichen .
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Comm .conenStipenter
Wien ai 1885

Bezirksausschrifswahlin
Sitzung bei der heuteim
Bezirke ietzig ausdem
dritten Wahlkörpervorge¬
nommenen Wahl für den
Bezirksausschusssindvon
1658 .Wählernderen711
an der kamerschienen .Ge¬
wähltwurdeKarlBager
Gärtner(Antisimit)mit645
JosefHöllearth ,Milchmaier

Antisimitmit 629Stimmendie liberalenCandidaten
Leopold Langster und
WenzelRichterverbliebenmit 62 ,bezo¬
hungsweise57Stimmen
in derMinorität .
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